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- Schulleitung –  

 
 
Liebe Eltern und Sorgeberechtigte, 

auch nach den Osterferien erfordert die aktuelle Situation von uns allen ein hohes Maß an 

Geduld, Kraft und Kreativität. Nur gemeinsam mit Ihnen wird es uns gelingen, Ihre Kinder auch 

weiterhin bestmöglich schulisch zu begleiten, zu unterstützen und mit passendem Material zu 

versorgen. 

In Absprache mit dem SEB und dem Kollegium liegen uns einige Aspekte am Herzen, über die 

wir Sie im Folgenden informieren möchten: 

 

 Die Notfallbetreuung findet nach wie vor statt. Sie beginnt um 8.00 Uhr (nicht 

früher!!!!) und endet spätestens um 16.00 Uhr. Bei Bedarf wenden Sie sich per 

Mail oder per Telefon an die Schulleitung. Die Anmeldung sollte bis spätestens bis 

zum vorausgehenden Sonntag vorliegen. (Bitte nur volle Stunden angeben!) 

Zugang für die Kinder in der Notfallbetreuung über den Haupteingang (Bitte klingeln!). 

Die gruppenweise Notfallbetreuung findet in den Räumen R 109, 110, 209 und 210 statt. 

 Im Hygieneplan des Landes Rheinland-Pfalz wird empfohlen, dass die Kinder 

während der Pausenzeiten eine Behelfsmaske tragen, für die Sie selbst sorgen 

müssen. In den Klassenräumen besteht keine Tragepflicht. Bitte beachten Sie die 

Hinweise zum Umgang mit diesen Masken. (siehe unten) 

 Weiterhin erhalten alle Schüler einen Wochenplan, den sie zu Hause bearbeiten. 

 Die Eltern der Viertklässler werden zeitnah nähere Informationen erhalten, wie und in 

welcher Form der Unterricht (unter Berücksichtigung des Hygieneplans) am 4. Mai 

startet. 

 Ohne Ihre Mithilfe und Unterstützung geht es nicht! Besonders jetzt ist es wichtig, dass 

wir im regen Austausch bleiben, da wir in kleinen Schritten auch neue Lerninhalte 

angehen werden.  

 Der Kontakt zwischen den Elternhäusern und den einzelnen Kolleginnen wird wie 

gewohnt weitergeführt. Haben Sie keine Scheu, sich bei Fragen oder Problemen an die 

entsprechenden Lehrkräfte zu wenden. 

 Die enge Zusammenarbeit und verbindliche Absprachen innerhalb der Stufenteams 

unterstützen das gemeinsame Lernen. 

 Die Kolleginnen einer Stufe einigen sich auf für alle passende und angemessene 

Rückmeldemöglichkeiten bezüglich des Lernstandes und der Lernentwicklung Ihrer 

Kinder. Bitte lassen Sie sich nicht irritieren, dass diese sehr unterschiedlich aussehen 

können. 

 Aufgrund der unterschiedlichen häuslichen Voraussetzungen und medialen Ausstattung, 

finden onlinegestützte Angebote zum Lernen auf freiwilliger Basis statt. Lernvideos zum 

Anschauen können in den Wochenplan mit eingebunden werden.  

 
 
 
 
 



 
 
 
Für die vierten Klassen beginnt ab dem 04.05.2020 in halben Klassen im wöchentlichen 

Wechsel wieder der Unterricht. Folgende Punkte stehen zum jetzigen Zeitpunkt schon fest: 

 

 Unterrichtszeit zwischen 8.00 und 13.00 Uhr 

 Es findet kein Fachunterricht Sport und Religion/Ethik statt. 

 Ganztagskinder haben die Möglichkeit, die Notfallbetreuung wahrzunehmen.  

 Die Gruppen werden von den Klassenlehrerinnen eingeteilt und sind nicht tauschbar. 

Die Eltern der 4. Klassen werden zeitnah über die Einteilung durch die 

Klassenlehrerinnen informiert.(Präsenzunterricht ab 04.05.2020 / Präsenzunterricht ab 

11.05.2020) 

 Das Land stellt den Viertklässlern eine Behelfsmaske zum Schulstart zur Verfügung. Wir 

empfehlen dringend, zusätzliche Masken zum Wechseln zu besorgen. 

 Der Zugang der Viertklässer zum Schulhof ist durch das Rolltor am Ende der 

Burgstraße. Im Schulhof begeben sich die Kinder nach Klassen sortiert in ihre 

Aufstellzone (Klassenlehrerin ist vor Ort). Jedes Kind hat darin einen festen Platz 

nummerierten Platz. 

 Die Klassenmöbel werden so gestellt, dass zwischen allen Personen ein 

Mindestabstand von 1,50 Meter gewährleistet ist. 

 Die Hofpausen werden versetzt stattfinden. 

 Die Kinder in der Schule lernen vermehrt neue Lerninhalte. 

 Die Kinder zu Hause vertiefen diese Lerninhalte wie gewohnt durch ihren Wochenplan. 

 Sollte ihr Kind oder jemand aus dem Haushalt der Risikogruppe angehören und Sie zu 

dem Schluss kommen, dass Ihr Kind den Präsenzunterricht nicht besuchen sollte geben 

Sie uns bitte Bescheid. 

 

Hinweise zum Umgang mit den Behelfsmasken: 

- Auch mit Maske sollte der von der WHO empfohlene Sicherheitsabstand von mindestens 1,50 m 

zu anderen Menschen eingehalten werden. 

- Die Hände sollten vor Anlegen der Maske gründlich mit Seife gewaschen werden. 

- Beim Anziehen einer Maske ist darauf zu achten, dass die Innenseite nicht kontaminiert wird. Die 

Maske muss richtig über Mund, Nase und Wangen platziert sein und an den Rändern möglichst 

eng anliegen, um das Eindringen von Luft an den Seiten zu minimieren. 

- Bei der ersten Verwendung muss getestet werden, ob die Maske genügend Luft durchlässt, um 

das normale Atmen möglichst wenig zu behindern. 

- Eine durchfeuchtete Maske sollte umgehend abgenommen und ggf. ausgetauscht werden. 

- Die Außenseite, aber auch die Innenseite der gebrauchten Maske ist potentiell erregerhaltig. Um 

eine Kontaminierung der Hände zu verhindern, sollten diese möglichst nicht berührt werden. 

- Nach Absetzen der Maske sollten die Hände unter Einhaltung der allgemeinen Hygieneregeln 

gründlich gewaschen werden. 

- Eine mehrfache Verwendung an einem Tag (Hinfahrt im Schulbus, Pausen, Rückfahrt im 

Schulbus) ist unter Einhaltung der Hygieneregeln möglich. Eine zwischenzeitliche Lagerung 

erfolgt dabei trocken an der Luft (nicht in geschlossenen Behältern!), sodass Kontaminationen 

der Innenseite der Maske/des MNS aber auch Verschleppungen auf andere Oberflächen 

vermieden werden. 

- Die Maske sollte nach abschließendem Gebrauch in einem Beutel o.ä. luftdicht verschlossen 

aufbewahrt oder sofort gewaschen werden. Die Aufbewahrung sollte nur über möglichst kurze 

Zeit erfolgen, um vor allem Schimmelbildung zu vermeiden. 

- Masken sollten täglich bei mindestens 60 Grad gewaschen und anschließend vollständig 

getrocknet werden. Sofern vorhanden, sollten unbedingt die Herstellerhinweise beachtet 

werden. 

 



 

 

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir keine längerfristigen Prognosen zur schrittweisen 

Wiederaufnahme des Unterrichts treffen können, da wir stets auf die sich verändernden 

Situationen und Vorgaben reagieren müssen.  

 

Lieben Gruß 

Edgar Jäckle und Susanne Kirchner, Schulleitung 

 


